
N A C H R U F
Wahrscheinlich hätte er selbst nie geglaubt, mal große Fußballschlachten 
vor 6.000 Zuschauern schlagen zu dürfen. Doch im besten Fußballeralter 
von beinahe 26 Jahren holte Aktivist Schwarze Pumpe Hilmar Wukasch 1973 
aus der 4. Liga in Bernsdorf. Nach anfänglichen Offensiveinsätzen wurde der 
unermüdliche Rackerer recht bald in der Hintermannschaft eingesetzt und 
dort sozusagen als Abräumer vor der Abwehr unersetzlich. Seinen alten Tor-
riecher konnte er freilich nie ablegen. Mit gleich zwei Treffern zwang er 1975 
den großen 1. FC Lok Leipzig in die Pokal-Verlängerung. Bis 1981 absolvierte 
er 155 Pflichtspiele in Schwarz-Gelb. Erst im September hatte Hilmar seinen 

75. Geburtstag gefeiert. Nun aber hat er uns für immer verlassen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Traditionsverein Aktivist Schwarze Pumpe,
Abteilung im Sportclub Hoyerwerda e.v. 

Torsten Berge      Peter Prell      Ronny Klein      Jürgen Socher

Hilmar
Wukasch


